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Am Freitag, den 06.10. um 19.30 Uhr fi ndet eine fi lmi-
sche Weltreise im Bürgerhaus Holzhausen über Aar statt.
Der Eintritt ist frei, Einlass ab 18.30 Uhr, Veranstalter ist 
der TGSV Holzhausen über Aar e.V.

Mit Hilfe des Zusammenschnitts aus 27 Filmen und 
über 500 Fotos erzählen der Autor dieser Filme, Peter 
Weinert und der Kameramann Jürgen Volz, ihre per-
sönlichen und teilweise abenteuerlichen Geschichten, 
die bei den Recherchereisen und den Dreharbeiten 
passiert sind. Wie aufwendig es zum Teil ist, Drehge-
nehmigungen in schwierigen Ländern wie Indien oder 
China zu bekommen, oder wie sie Dreharbeiten in Ti-
bet gestalten, wo es aussichtslos ist eine Genehmigung 
zu erhalten. Mit zahlreichen Fotos dokumentieren sie, 

wie das Team während der Dreharbeiten vor allem bei 
den Expeditionen gelebt und gearbeitet hat. Sie zeigen 
die Kamerastandpunkte für die teilweise spektakulären 
Filmsequenzen und die Risiken, die der Kameramann 
dabei eingehen muss. Sie erzählen auch was es für das 
Team bedeutet, wenn der Autor während der Dreharbei-
ten ausfällt, weil er krank ist oder auf den Ämtern in den 
jeweiligen Ländern unterwegs ist, die Dreharbeiten we-
gen des engen Zeitplans aber schon beginnen müssen.
All diese Hintergrundgeschichten zu den Dokumentati-
onen versprechen einen spannenden Abend mit neuen 
Erkenntnissen über die Arbeit eines Filmteams vor Ort. 
Sie lassen die Ergebnisse des fertigen Fernsehfi lms in 
einem neuen Licht erscheinen.

Zur Ergänzung:
Der Autor und Filmregisseur Peter Weinert lebt seit 
seinem Renteneintritt vor 7 Jahren in Holzhausen über 
Aar. Seinen Beruf gelernt hat er nach seinem Studium 
durch ein Volontariat beim NDR in Hamburg. Einige 
Jahre später begann seine Tätigkeit beim Hessischen 
Rundfunk in Frankfurt. Dort entstanden in 32 Jahren 
insgesamt 70 Dokumentarfi lme u.a. für die ARD Sen-
dereihen Länder-Menschen-Abenteuer, Reisewege zur 
Kunst und allein 25 Filme für ARTE in den Senderei-
hen „Entdeckungen“ und „Wunderwelten“. Außerdem 
produzierte er in diesen Jahren weit über 100 Reise-
reportagen für das Reisemagazin „nix wie raus“ des 
Hessischen Rundfunks. Insgesamt bereiste der Fern-
sehjournalist für diese Arbeit 50 Länder in aller Welt.
Weitere Informationen unter der Webseite: 
PeterWeinert.com, Tel. 0171/5417136.

TGSV Holzhausen über Aar e.V.TGSV Holzhausen über Aar e.V.

Abenteuerliche Geschichten einer Filmischen WeltreiseAbenteuerliche Geschichten einer Filmischen Weltreise

Afrika - Team in der Salzpfanne

Peter Weinert mit Viehhirte in der Wüste Thar in Indien Nepal, Peter Weinert im „Zuhause“ der Sadhus in Kathmandu
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» Aus unserer Gemeinde

■ Landtagswahl am Sonntag, 08. Oktober

Briefwahl für Landtagswahl beantragen

Es ist möglich für die bevorstehende Landtagswahl am 08.10. 
Briefwahlunterlagen zu beantragen. Das Wahlbüro ist während 
der allgemeinen Öffnungszeiten des Rathauses, Schwalbacher 
Straße 1 in Breithardt geöffnet.
Bürgerinnen und Bürger können dort Briefwahl für die bevor-
stehende Landtagswahl beantragen und durchführen.
Zudem kann Briefwahl auch per E-Mail 
(tatjana.jadatz@hohenstein-hessen.de) beantragt werden. Eine tele-
fonische Beantragung ist nicht möglich. Sollten Unterlagen für eine 
andere Person abgeholt werden, ist eine Vollmacht erforderlich.
Alle Wahlberechtigten haben eine Wahlbenachrichtigung erhalten 
auf der die Angaben zum Wahllokal und zur Barrierefreiheit des 
Wahlraumes zu fi nden sind. 
Da sich einige Wahlräume geändert haben, sind die Angaben auf 
der Wahlbenachrichtigung unbedingt zu beachten. Alle Wahlbriefe 
müssen spätestens am 08.10. um 18.00 Uhr eingegangen sein, da-
mit die Stimme zählt.

Wahlamt 
der Gemeinde Hohenstein

■ Gemeindeverwaltung am 12. Oktober 
geschlossen

Das Rathaus der Gemeinde Hohenstein und alle Außenstellen 
sind anlässlich des Betriebsausfl ugs am Donnerstag, 12.10. ge-
schlossen.

Daniel Bauer
Bürgermeister

■ Cafe-Treff-sicher
Neu in Breithardt:
Cafe-Treff-sicher, jeden ersten Mittwoch, ab 15.00 Uhr im grü-
nen Raum der Alten Schule in Breithardt!
Kaffee und Kuchen sind mit von der Partie, jetzt fehlen nur noch 
SIE!

■ Fels- und Hangsicherungsarbeiten 
bei Burg-Hohenstein - Umleitung über K 694

B 54: Hessen Mobil führt Fels- und Hangsicherungsarbeiten bei 
Hohenstein durch - Vollsperrung während Arbeitszeit
Hessen Mobil führt seit 22.09. Fels- und Hangsicherungsarbeiten 
an der Bundesstraße 54 (Aarstraße) bei Burg-Hohenstein durch. Be-
troffen ist der Abschnitt zwischen der Kreuzung zur Landesstraße 
3274 und der Kreisstraße 689. Dafür kommt es werktags zwischen 
08.30 Uhr und 17.00 Uhr zur Vollsperrung.
Außerhalb dieser Zeiten ist der Abschnitt für Anlieger sowie den 
Buslinienverkehr befahrbar. Die Strecke wird hierfür halbseitig ge-
sperrt und der Verkehr mit einer Ampel gesteuert. Die Arbeiten dau-
ern voraussichtlich bis 30.11.
Für Verkehrsteilnehmende verläuft die Umleitung durch den Ortsteil 
Breithardt über die L 3274 und die K 694 (auf der Titelseite vom 
22.09. falsch bezeichnet). Die Umleitung für den Schwerlastver-
kehr erfolgt weiträumig über die L 3031 durch die Aarberger Orts-
teile Kettenbach, Daisbach und Panrod sowie Hünstetten-Kettern-
schwalbach. Anschließend geht es weiter auf der B 417 und der B 
275 durch Taunusstein.

■ Führungen im RuheForst Hohenstein
von Oktober bis Dezember

Samstag, 07. und Mittwoch, 18.10.,
Samstag, 04. und Mittwoch, 15.11.,

sowie
Samstag, 02. und Mittwoch, 20.12.,

jeweils um 14.00 Uhr
Um eine telefonische Voranmeldung wird gebeten.

(06120/2936 Frau Bingel - vormittags)

■ Hohensteiner Bus‘je

An den kommenden Kerbesamstagen fährt das 
Hohensteiner Bus´je zu folgenden Zeiten:

Samstag, 07.10.
für die Kerb in Burg-Hohenstein 
und Hennethal:

20.00 bis 02.00 Uhr

Samstag, 14.10.
für die Kerb in Holzhausen: 20.00 bis 02.00 Uhr

Samstag, 21.10.
für die Kerb in Breithardt: 20.00 bis 02.00 Uhr

Samstag, 28.10.
für die Kerb in Strinz-Margarethä: 20.00 bis 02.00 Uhr

Vorbestellungen werden, wie gewohnt, unter der Telefon-
nummer 06120/290 entgegengenommen. Bestellungen 
an dem Abend nimmt der Fahrer unter 0151/11655330 
auf. 
Wir wünschen allen eine schöne Kerbezeit!

Das Holdesser Tauschhäusje
findet ihr in der Straße 
Am Kindergarten , 

direkt am Sportplatz. 
Es ist mittwochs von 
16.00 - 17.00 Uhr und 
sonntags von 14.00  
15.00 Uhr geöffnet! 
Es darf alles abgegeben 

werden, was noch sauber und funktionsfähig ist und 
nicht größer als 40x40x40 cm, jedoch keine 
Kleidung, keine Kuscheltiere und keine Bücher! 
Kommt und bringt was ihr nicht mehr braucht, stöbert 
und findet eure  

 
erfreut einen Anderen  

Das Tauschhäusje Team freut sich auf euren 
Besuch und auch über Verstärkung! 

fi ndet ihr in der Straße 
„Am Kindergarten“, 
direkt am Sportplatz.

Es ist mittwochs von 
16.00 - 17.00 Uhr und 
sonntags von 14.00 - 
15.00 Uhr geöffnet!

Es darf alles abgegeben werden, was noch 
sauber und funktionsfähig ist und nicht größer 
als 40x40x40 cm, jedoch keine Kleidung, keine 
Kuscheltiere und keine Bücher!
Kommt und bringt was ihr nicht mehr braucht, 
stöbert und fi ndet eure „Schätze“!

„Was ein Mensch nicht mehr braucht, 
erfreut einen Anderen und schont die Umwelt!“

Das Tauschhäusje Team freut sich auf euren 
Besuch und auch über Verstärkung!
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 ■ Brennholzverkauf der Gemeinde Hohenstein

Das Brennholzbestellformular ist ab sofort im Hohensteiner Blättche oder online unter  
www.hohenstein-hessen.de erhältlich.

Ab der Brennholzsaison 2023/2024 ist in Absprache mit dem Forstamt Bad Schwalbach, 
eine Mindestabnahme von 5 RM je Baumart maßgebend für die Brennholzbestellung. Die 
maximale Abgabemenge pro Haushalt ist auf 10 RM begrenzt (Es können nur RM bestellt 
werden, das gerückte Brennholz wird entsprechend umgerechnet). Sollten Sie einen höhe-
ren Bedarf haben, ist es möglich Nadelholz zusätzlich zu bestellen.

Sofern Sie eine Holzheizung als Alleinheizungsmöglichkeit haben, bitten wir um einen Hin-
weis, damit wir dies berücksichtigen können (bis zu 15 Rm).

Ihre Brennholzbestellung können Sie vom 01.09. - 30.11.2023 bei der Gemeinde Hohen-
stein, Schwalbacher Str. 1 einreichen, oder uns per Fax 06120/2940 oder per E-Mail an  
tatjana.jadatz@hohenstein-hessen.de zukommen lassen.

Aufgrund der hohen Brennholz-Nachfrage des Vorjahres, bitten wir um Vorlage Ihrer Feuer-
stättenbescheinigung sowie falls noch nicht vorliegend eine Bescheinigung über die er-
folgreiche Teilnahme an einem Motorsägen-Lehrgang am liegenden Holz.

Nach der Loseinteilung durch den Forstbetrieb (frühestens ab Mitte Februar 2024) erhält der 
Kunde eine Rechnung über die bestellte Menge und eine Lagekarte. Innerhalb der 14-tägi-
gen Zahlungsfrist hat der Kunde die Möglichkeit das Brennholz in Augenschein zu nehmen. 
Eine Einweisung vor Ort durch die Revierleitung findet nicht statt. Von Rückfragen und Son-
derwünschen bitten wir abzusehen. Diese können im Ausnahmefall berücksichtigt werden, 
verzögern aber in der Regel den Bereitstellungszeitpunkt der jeweiligen Bestellung.

Nach Eingang des Rechnungsbetrages bei der Gemeindekasse Hohenstein und dem Erhalt 
des Abfuhrscheins kann der Kunde mit der Aufarbeitung beginnen.

Die Brennholzpreise für Selbstwerber sind wie folgt.

Selbstwerber in der Fläche  
Maßeinheit Raummeter

Brennholz am Weg  
Maßeinheit Festmeter

Buche u. s. Hartlaubholz 30,00 € 60,00 €
Eiche 25,00 € 50,00 €
Nadelholz 15,00 € 40,00 €

Eiche ist in diesem Jahr aufgrund des Eichenprachtkäferbefalls ausschließlich als In-
dustrieholz erhältlich. Nach Bereitstellung ist das Holz innerhalb von 4 Wochen abzu-
fahren.

Die Brennholz-Aufarbeitung von Schlagabraum ist in der Zeit vom 16.08. - 31.10.2023 
gestattet. Die Aufarbeitungs-Pause ist vom 01.11. - 15.12.23. Für die kommende Brenn-
holzsaison beginnt die Brennholz-Aufarbeitung von Schlagabraum wieder am 16.12.2023 
- 31.05.2024, Aufarbeitungspause vom 01.06 - 15.08.2024. Dies gilt nicht für gerücktes 
Industrieholz am Weg.

Ihr Ordnungsamt
der Gemeinde Hohenstein
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Brennholzbestellung in der Gemeinde Hohenstein für die  

Saison 2023/2024 / Abgabefrist 30.11.2023 

Gemeinde Hohenstein 
Schwalbacher Straße 1 
65329 Hohenstein 

Fax: (06120) 2940 
tatjana.jadatz@hohenstein-
hessen.de 
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 ■ Hohensteiner Tanzkreis
Mit internationalen Kreistänzen, Squares, Kontratänzen und Rounds 
werden die Aufmerksamkeit, das Gedächtnis und die Koordination 
geschult. Körper und Geist kommen in Bewegung, dabei macht das 
Tanzen mit wechselnden Partnern und Gruppierungen großen Spaß.
Der Tanzkreis trifft sich jeden Dienstag von 10.00 - 11.30 Uhr im 
Haus des Dorfes in Steckenroth. Weitere Informationen erhalten 
Sie von der Tanzleiterin Hildegard Bernstein. Kontakt 06124/12357.

 ■ Wieder Frauenkleiderbasar in Breithardt
Der Basar für Herbst/Winterbekleidung in der Geschwister-Grimm-
Schule in Breithardt findet am 14. Oktober statt. Interessierte Käufer 
können von 13.00 - 16.00 Uhr gemütlich einkaufen.
Ihre Verkäufernummer sowie weitere Informationen erhalten Sie un-
ter der Tel.-Nr. 0157/77267020 (Mertins) oder 0151/23053977. Am 
14.10. von 08.30-10.00 Uhr erfolgt die Annahme Ihrer Kleidung, 
die sauber und in gutem Zustand sein muss. Pro Verkäufernummer 
werden max. 25 Kleidungsstücke (incl. Accessoires, z.B. Gürtel, 
Taschen, Schuhe) angenommen. Die Kleidung muss fest mit einem 
Schild versehen sein, aus dem Verkäufernummer (rote Schrift) sowie 
Größe und Preis (blaue Schrift) hervorgehen. Alle Artikel sollen in 
einem Korb oder Karton abgeliefert werden, der ebenfalls mit der 
Verkäufernummer beschriftet ist. Lose Kleidungsstücke oder Tü-
ten werden nicht angenommen. Achtung: Kleiderbügel nur dabei 
lassen, wenn sie nicht mehr benötigt werden.
15,0 % des Verkaufspreises werden einbehalten und kommen kom-
plett der Geschwister-Grimm-Schule in Breithardt zugute. Außer-
dem stellt jeder Verkäufer einen selbstgebackenen Kuchen für das 
Basar-Café. Abrechnung ist am 14.10. ab 18.00 bis 18.30 Uhr.

 ■ Markus Werner im Lesekreis
Am Dienstag, den 10. Oktober werden Ausschnitte aus dem Büch-
lein „Am Hang“ von Markus Werner vorgelesen. Der Schweizer Autor, 
der vor wenigen Jahren verstorben ist, schildert darin die Begegnung 
zweier sehr unterschiedlicher Menschen, die über ihre Einstellungen 
zum Leben und zur Liebe ins Gespräch kommen. Der Abend beginnt 
um 19.30 Uhr im Alten Rathaus in Born, Mühlenbergstraße 1. Neue 
sind herzlich willkommen, die Teilnahme ist kostenlos.
Weitere Auskunft gibt gerne Hildegard Bernstein, Tel. 06124/12357.

 ■ Kerbegesellschaft Hennethal

 ■ Hohensteiner Wanderkreis
Am Donnerstag, dem 21. September stand die Begehung des Li-
mes-Rundweges bei Born auf dem Programm des Hohensteiner 
Wanderkreises. Obgleich zahlreiche Wanderfreunde ihre Laufwerk-
zeuge in Urlaubsregionen trainierten, konnte der Wanderführer den-
noch 16 Wanderwillige vor dem Sportlerheim des GSV auf dem Noll 
begrüßen. Der Himmel hatte über verschiedene APPS verlauten 
lassen, dass er bis zum Abend keinen Regen schicken wird und 
so startete die Gruppe wohlgemut pünktlich um 14 Uhr die heutige 
Tour zunächst auf dem Postweg, denn dort gab es am Rande etwas 
nicht Alltägliches zu bestaunen. 
Dort, wo jüngst ein Acker gebrannt hatte, zeigte ein Apfelbaum ein 
seltsames Phänomen. Auf der Ackerseite war der Baum winterlich 
kahl, weil wohl etwas angesengt, im mittleren Kronenbereich hingen 
reife Früchte und an der dem Weg zugewandten Seite warteten ge-
öffnete Blüten auf Bestäuber. 
Nachdem das Blütenwunder ausführlich gewürdigt worden war, 
bogen die Wanderer nach rechts ab in Richtung Pohlbachtal. Vom 
oberen Rand des Tales wurde die Aussicht über das Aartal hinweg 
bis zum Galgenberg bei Lindschied angeschaut. Bei der Betrach-
tung des Pohlbachtales kam der Wanderführer auf das heutige Leit-
thema LIMES zu sprechen.

Die Informationen, die es während der zweistündigen Wanderung 
gab, haben die Teilnehmer vernommen und brauchen hier nicht wie-
derholt zu werden. Entlang eines neu angelegten Christbaumackers 
strebten die Wandersleute dem aus dem Pohlbachtal heraufsteigen-
den Limeswanderweg zu. 
Von Wall und Graben des einstigen Grenzwalles, der früher hier 
noch zu sehen war, entdeckten die den Hang absuchenden Augen 
kaum noch Reste. Umso deutlicher waren die Grabungsarbeiten der 
Schwarzkittel auf dem Wanderweg zu sehen; der immer hungrige 
OBELIX war also noch nicht hier gewesen, um die Wildschweine zu 
verzehren. 
Der Wanderführer hatte trotz der Wühlarbeiten dem Ausspruch der 
ehemaligen Kanzlerin vertrauend gehofft, dass die Hohensteiner 
Wanderfreunde die schwierige Passage schon schaffen werden und 
es hat ohne erkennbaren Schwund geklappt. 
Die Gruppe stand schließlich vollzählig an der Turmstelle nahe des 
Sechsarmigen Stockes. Nach Überquerung der Kreisstraße folgte 
die Gruppe zunächst der Markierung mit dem Römerhelm des Li-
mesrundweges. 
Die Wanderer blieben allerdings noch weiter auf dem befestigten 
Weg und erreichten so an der Straße nach Watzhahn den Hinweg 
des genannten Rundweges. 
Im Bereich des Distriktes Sangerts wurden nicht nur zwei Turmstel-
len der älteren sowie der jüngeren Limes-Linie angesehen, sondern 
es wurde auch der abwechslungsreiche Wald gewürdigt. 
Weil der Wanderkreis schon länger nicht mehr in diesem Distrikt 
unterwegs gewesen war, war das Interesse an Historie, Wald und 
Flur besonders groß. 
Weiter der Markierung folgend durchquerten die Wanderinnen und 
Wanderer das Tal, das vom Dietzgrund in Richtung Watzhahn hi-
naufsteigt. Trittsteine ermöglichten den Übergang eines kleinen 
Bächleins im Talgrund. 
Auf einem moderat ansteigenden Weg passierten die Wanderer eine 
Stelle, an der Wall und Graben noch etwas deutlicher zu erkennen 
waren und eine Hinweistafel für die nötige Beachtung sorgte. Kurz 
bevor die als Treppenweg bekannte Forststraße erreicht wurde, 
neckte der Himmel die Läufer mit ein paar Tropfen. 
Mit einer an der Forststraße gelegenen Turmstelle wurde das heu-
tige Thema, nicht aber die Wanderung beendet, denn es galt noch 
einige Stüflein des Treppenweges bis zur Watzhahner Äppelallee zu 
meistern. 
Die Blicke der Wandesleute schweiften über Taunusstein hinweg zur 
Hohen Wurzel, da scheute ein Apfellieferant und sorgte für Aufre-
gung. Ross und Reiter machten kehrt und so konnte die Wanderung 
zum Watzhahner Küppel ohne weitere Störung fortgesetzt werden. 
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 ■ Anzeigen- und Redaktionsschluss
Bitte beachten, Vorverlegung des Anzeigen- und Redak-
tionsschlusses in KW40!
Ausgabe 
Blättche

Erscheinungs-
Datum

Anzeigen- und  
Redaktionsschluss

KW 40 06.10.2023 28.09.2023
- Vorverlegung Feiertag -

KW 41 13.10.2023 09.10.2023
KW 42 20.10.2023 16.10.2023

Allgemeine Redaktion: Frau Held
Tel. 06120/2921 - Zimmer 1.01, 1. Stock
E-Mail: daniela.held@hohenstein-hessen.de

Anzeigen: Frau Klankert
Tel. 06120/2948 - Zimmer 1.09, 1. Stock
E-Mail: heike.klankert@hohenstein-hessen.de

 » Bürgerservice

 ■ Änderung der Adressdaten  
in der Zulassungsbescheinigung Teil I  
(Fahrzeugschein)

ab sofort auch im Bürgerbüro der Gemeinde Hohen-
stein möglich

Nachdem Sie sich bei der Gemeinde Hohenstein an- bzw. umge-
meldet haben, haben Sie die Möglichkeit, bei Umzügen innerhalb 
des Rheingau-Taunus-Kreises die Adressänderung auf dem Fahr-
zeugschein im Bürgerbüro der Gemeinde Hohenstein vorzuneh-
men. Bitte beachten Sie, dass kein neuer Fahrzeugschein ausge-
stellt werden kann. Wurde bereits auf Ihrem Fahrzeugschein eine 
Adressänderung vorgenommen, ist eine Änderung der Anschrift bei 
der Gemeinde leider nicht möglich, da ein neuer Fahrzeugschein 
ausgestellt werden muss und dies nur bei der Zulassungsbehörde 
des Kreises möglich ist.
Bitte bringen Sie Ihren Ausweis/ Pass und die Zulassungsbescheini-
gung Teil I (Fahrzeugschein) zur Umschreibung der Adresse mit. Die 
Gebühr für die Adressänderung beträgt zur Zeit 10,80 Euro.

 » Aus den  
Kindertagesstätten

 ■ Kindertagesstätten-Anmeldung

Zur Ermittlung der Belegungszahlen in unseren Kindertagesstätten 
und zur besseren Planung bitten wir alle Eltern, die beabsichti-
gen, ihr Kind in einer Einrichtung der Gemeinde Hohenstein 
anzumelden, den Neuaufnahmeantrag bereits jetzt zu stellen. Die 
Antragsformulare erhalten Sie in den Kindertageseinrichtungen 
oder direkt bei der Gemeindeverwaltung, Frau Ilona Quint, Tel. 
06120/2937 oder E-Mail: ilona.quint@hohenstein-hessen.de
Die Tageseinrichtungen für Kinder der Gemeinde Hohenstein sind 
innerhalb der vom Land Hessen festgesetzten Schulferien voraus-
sichtlich wie folgt geschlossen:
Kindertagesstätte Breithardt/Steckenroth
Weihnachten 2023 27.12. bis 02.01.2024

Kindertagesstätte Burg-Hohenstein
Weihnachten 2023 22.12. bis 02.01.2024

Kindertagesstätte Holzhausen über Aar
Weihnachten 2023 22.12. bis 29.12.2023

Kindertagesstätte Strinz-Margarethä
Weihnachten 2023 22.12. bis 29.12.2023

Kindertagesstätte Born
Weihnachten 2023 22.12. bis 29.12.2023

Am Waldrand entlang wurde alsbald eine Aussicht auf Born erreicht. 
Tisch und Bänke konnten nicht ausführlich getestet werden, denn 
die nächste Aussicht auf Born mit Stele wartete schon. Den weite-
ren Weg in Richtung Wegekreuz kannten die Wanderer bereits und 
so ging es hurtig weiter in Richtung Noll. 
Hier überraschte der Wanderführer die Gruppe allerdings, indem er 
sie nicht auf den üblichen Weg am Waldrand führte, sondern ihre 
Schritte zu einer letzten Turmstelle an der Zufahrt zum Borner Eiffel-
turm lenkte.
 Nachdem noch der Hinweis auf eine jüngst hier gedrehte Sequenz 
einer Fernsehserie angebracht war, kehrten die meisten Wanderer 
im Vereinsheim ein. Die von den Frauen des Vereins gebackenen 
Torten mundeten und so mischte sich bald Lob für die Backwaren 
mit der Zufriedenheit über die absolvierte Tour.
Auch die nächste Tour im Wanderplan greift noch einmal das Thema 
Römer auf. Das Ziel ist das Kastell Holzhausen, das von Laufensel-
den aus erwandert werden soll. Treffpunkt ist am Donnerstag, dem 
5. Oktober um 14.00 Uhr der Parkplatz bei der Bornbachhalle in 
Laufenselden. 
Die Strecke wird 8,5 km lang sein und keine besonderen Anforde-
rungen an die Wanderer stellen. Zur Schlussrast ist der Wanderkreis 
in der Gaststätte „Zum Waldblick“ angemeldet.
Achtung! Bei der Hinfahrt nach Laufenselden bitte die Sperrung im 
Aartal beachten und entweder über Michelbach und Reckenroth 
oder über Bad Schwalbach, Kemel und Huppert fahren.
Informationen zum Hohensteiner Wanderkreis sowie Fotos von den 
Wanderungen finden Interessierte auf der Homepage 
www.hohensteiner-wanderkreis.jimdo.com. 
Selbstverständlich steht der Wanderführer Horst Bernstein auch zu 
Auskünften zur Verfügung 06124 12357.

Burg Hohensteiner Kerb 
vom 6. bis 9. Oktober  

Freitag, 06. Oktober ab 17.00 Uhr Gemeindehalle 
Baumstellen (mit Fassbieranstich) 

Samstag, 07. Oktober / 20.00 Uhr / Gemeindehalle 
 Einlass ab 19.00 Uhr 

Sonntag, 08. Oktober / Gemeindehalle 
11.00 Uhr: Frühschoppen mit Mittagessen  

14.00 Uhr: Kerbeumzug mit Verlesung des Kerbespruchs 
nach dem Umzug: Kaffee und Kuchen 

anschl.Verlosung der Tombola  

Montag, 9. Oktober / Schützenhaus 
11.00 Uhr: Traditioneller Frühschoppen mit Mittagessen 

14.00 Uhr: Kaffee und Kuchen 
anschließend Ausklang der Kerb. 

Die Burgschützen und die Kerbegesellschaft 

freuen sich auf Ihren Besuch! 
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konnte das Pilotprojekt starten. „Ein plötzlicher Herzstillstand kann 
jeden treffen. Deshalb ist es so wichtig, möglichst viele ‚Ersthelfer‘ 
auszubilden. Aus zahlreichen Beispielen weiß ich, dass diese not-
wendige Hilfe schon junge Menschen im Alter von 12 bis 13 Jahren 
leisten können und deshalb freue ich mich, mit diesem Pilotprojekt 
heute an der IGS in Bleidenstadt zu starten“, so Landrat Sandro 
Zehner bei seiner Begrüßung.
Globales Ziel ist es, die Laienreanimationsquote landesweit weiter 
nachhaltig zu verbessern und zusätzliche Leben in Deutschland zu 
retten. Gleichzeitig kann damit auch die Sozialkompetenz der Schü-
lerinnen und Schüler gefördert werden.

Inhaltlich orientiert sich das Projekt „Schüler retten leben“ an den 
Vorgaben des Berufsverbandes Deutscher Anästhesisten (BDA) und 
der Deutschen Gesellschaft für Anästhesiologie und Intensivmedizin 
(DGAI) von der auch die Unterrichtsmaterialien, Poster, etc. stam-
men. Nach erfolgreicher Teilnahme am Reanimationstraining erhal-
ten alle Schülerinnen und Schüler eine Urkunde.
In der zweiten Projektphase soll noch in diesem Jahr die Lehr-
kräfteausbildung von freiwilligen Lehrerinnen und Lehrern der IGS 
Obere Aar mit Unterstützung durch die Hilfsorganisationen statt-
finden. Die Schule wird im Anschluss mit Reanimationspuppen 
ausgestattet, sodass dort im Jahr 2024 direkt mit der Reanima-
tions-Schulung „Prüfen-Rufen-Drücken“ der Schülerinnen und 
Schüler begonnen werden kann.
In der dritten Phase soll die flächendeckende Umsetzung der Lehr-
kräfteschulung als Multiplikatoren im gesamten Rheingau-Taunus-
Kreis in den weiterführenden Schulen ab Sekundarstufe I ebenfalls 
mit Unterstützung durch die Hilfsorganisationen erfolgen. Vorgese-
hen ist, dass spätestens im Jahr 2025 kreisweit mit der Schulung 
der Schülerinnen und Schüler ab Jahrgang 7 durch die Lehrkräfte 
als weitere Multiplikatoren begonnen werden kann.
In Deutschland liegt die Laienreanimationsquote mit 42 Prozent 
deutlich unter den Quoten anderer Europäischen Länder. Zum Ver-
gleich: In Schweden oder Niederlande liegt sie bei etwa 80 Prozent. 
Deutschlandweit erleiden jedes Jahr etwa 70.000 Menschen einen 
Herz-Kreislaufstillstand außerhalb des Krankenhauses. Etwa 10 
Prozent der Betroffenen überleben dies. „Dabei braucht es lediglich 
zwei Hände, um die Überlebenschancen zu erhöhen und die Betrof-
fenen mit der Herdruckmassage vor einer dauerhaften Schädigung 
zu bewahren. Mit unserem Pilotprojekt werde wir in absehbarer Zeit 
viele zusätzliche Hände haben, die vor Ort Leben retten können“, so 
Zehner abschließend.

 » Vereine und Verbände

 ■ Auszeichnung für artenreiche Wiesen

Bei schönstem Spätsommerwetter und mit be-
eindruckender Aussicht bis zum Rhein fand die 
Preisverleihung der diesjährigen Wiesenmeis-
terschaft auf der Siegerfläche in Lorch statt. 

Walter Kempenich aus Presberg bewirtschaftet die steile Magerwie-
se, auf der 68 Kräuterarten zu finden sind. 
Auch andere Wiesen dort oben im Naturschutzgebiet „Nollig“ konn-
ten in der Vergangenheit bereits bei dieser ganz besonderen „WM“ 
des Landschaftspflegeverbandes (LPV) Rheingau-Taunus punkten, 
die bereits zum 17. Mal stattfand. Hierbei geht es nicht um den 
höchsten Ertrag, stattdessen werden die Bewirtschafter der buntes-

 ■ Kindertagesstätte Burg-Hohenstein
Zum Weltkindertag am 20.09. dachte sich das Team und der El-
ternbeirat der Kindertagesstätte Burg-Hohenstein etwas Besonde-
res für die Kinder aus. Es gab eine Pyjama-Party im Kindergarten. 
Frau Frank und Herr Drury organisierten Beamer, Lautsprecher, den 
Film Zogg und sogar Hot Dogs. Die Kinder wurden in ihren Pyja-
mas um 17.00 Uhr in den Kindergarten gebracht, Eintritt bezahlt; 
Stempel auf die Hand und eine Eintrittskarte mit Gummibärchen 
gab es auch. Dann ging es zum Schlafanzug Yoga weiter. Danach 
schauten wir uns gemeinsam den Film Zogg an, dazu gab es wie 
im Kino selbstgemachtes Popcorn. Nach dem Film, den alle Kinder 
und auch die Erzieherinnen sehr schön fanden, gab es Hot Dogs 
zu essen. Gestärkt gab es noch eine Schlafanzug-Disco und eine 
Pyjama-Modenschau.

Zu guter Letzt wurden noch ge-
meinsam die Zähne geputzt und 
dann wurden die Kinder um 19.00 
Uhr wieder von ihren Eltern abge-
holt und sind zu Hause ins Bett 
gegangen (?)
Es war ein sehr schöner Spät-
nachmittag bzw. Abend.

Die Kinder sowie die Erzieherinnen hatten großen Spaß.
Vielen Dank an alle die es möglich gemacht haben.

 » Schulnachrichten

 ■ Pilotprojekt „Schüler retten Leben“

Reanimationstraining in der Jahrgangsstufe 7  
der IGS Obere Aar in Taunusstein-Hahn
Wie rette ich ein Leben? Mit dieser Frage beschäftigten sich am 
20.09. die Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 7 an der 
IGS Obere Aar in Taunusstein-Hahn. Auf dem Stundenplan stand ein 
Reanimationstraining. Mit Reanimationspuppen und weiteren Mate-
rialien der Hilfsorganisationen ASB, DRK und Johanniter Unfallhilfe 
und vorbereitet vom Gesundheitsamt des Rheingau-Taunus-Kreises 
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Goldesel  Förderverein der Geschwister-Grimm-Schule Hohenstein e.V. * Amtsgericht Wiesbaden VR 6283 
Vorstand: Peter Traudes, Volker Fleck, Anna Larrosa, Sonja Strelow 

Bankverbindung: Konto IBAN DE69 5109 0000 0041 888 06  bei Wiesbadener Volksbank  
 
 

 

Förderverein der Geschwister-Grimm-Schule e.V. 

    Breithardt, im September 2022 
 

 
Einladung 

zur  
Jahreshauptversammlung  
am 11.10. um 19.30 Uhr  

in der Geschwister-Grimm-Schule 
 
Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung und Eröffnung 
2. Feststellen der Beschlussfähigkeit 
3. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden 
4. Jahresbericht der Kassiererin 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Entlastung des Vorstandes 
7. Wahl einer weiteren Beisitzerin 
8. Abstimmung über Satzungsänderungen 
9. Vergabeausschuss 
10. Planungen für 2023/24 
11. Verschiedenes 

 
 
Für eventuelle Fragen stehen Ihnen die Mitglieder des Vorstandes gerne zur 
Verfügung. Sollten Sie die geplanten Änderungen in der Satzung vorab einsehen 
wollen, haben Sie die Möglichkeit unter vorstand@foerderverein-goldesel.de eine 
Synopse anzufordern. 
 
Wir freuen uns darauf, Sie zahlreich auf der Jahreshauptversammlung begrüßen zu 
dürfen. 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
 

 
Anna Larrosa 
Schriftführerin 
 
 

 ■ Kneipp-Verein  
Bad Schwalbach/Rheingau-Taunus e.V.

Angebote des Kneipp-Vereins Bad Schwalbach/Rheingau-
Taunus e.V.

Audio-Walk - Performance im Park
Bad Schwalbach und Schlangenbad laden ein zur “Wasserkur für 
die Ohren“ am 30.09. um 14.00 und 16.30 Uhr in Bad Schwalbach 
und am 01.10. um 11.00 und 15.00 Uhr in Schlangenbad. Anmel-
dung unter www.bad.schwalbach.de/fuehrungKP, baerbel.storch@
schlangenbad.de oder anmeldung@kulturfonds-frm.de

Gemeinsam wieder aktiv - Mitmachangebote für Senioren
Senioren-Treffen, an denen Gleichgesinnte etwas für das persönliche, 
aber auch gruppendynamische Wohlbefinden tun können. Der Ein-
gang führt über 10 Stufen. Für Hohenstein ist ein Fahrdienst mit dem 
Busje eingerichtet. Die Teilnehmerzahl ist auf 14 Personen beschränkt. 
Die Nachmittage stehen unter einem Motto nach den Kneipp-Säulen 
und enden um 15.30 Uhr. Anmeldung ist unbedingt mit Angabe der 
Telefonnummer und Anschrift erforderlich bis 1 Woche vorher unter 
der Telefonnummer: 06124/722429. Das Projekt wird vom Sparkas-
sen- und Giroverband Hessen-Thüringen gefördert.
Hier die Termine: 06.10., 13.10., 03.11. 24.11. und 08.12..
Beginn jeweils um 13.00 Uhr.
Am 06.10. gibt es einen Vortrag der Polizei zum Thema Sicherheit, 
Enkeltrick und Nachfolgeaktionen. Hansjoachim Jöst erläutert die 
Gefahren. Anschließend ein Gedankenaustausch sowie Diskussion. 
Am 13.10. zeigt Marianne van den Berg, wie man filzt. Zweckmäßi-
gerweise bringt ein jeder ein altes Handtuch mit.

Cornhole in Idstein
Ein Freizeitspiel für jedes Alter, das Spaß macht. Mehrere Spieler 
werfen abwechselnd kleine gefüllte Säcke auf eine angehobene 
Plattform mit einem Loch. Bleibt das Säckchen liegen gibt es einen 
Punkt, fällt es ins Loch sind drei Punkte erzielt. Geselligkeit und viel 
Lachen ist vorprogrammiert. Leitung der Veranstaltung am 06.10. 

ten und artenreichsten Wiesen im Kreis belohnt. Der Botaniker Tho-
mas Burckard nahm nach einer Vorauswahl die schönsten sieben 
Flächen genauer unter die Lupe. Auf Grundlage seiner botanischen 
Aufnahme und unter Berücksichtigung von Naherholungswert 
oder erschwerten Bewirtschaftungsbedingungen wählte der Land-
schaftspflegeverband gemeinsam mit den Kooperationspartnern 
Naturpark RheinTaunus, Rheingau-Taunus Kultur und Tourismus 
GmbH (RTKT) und Bürgerstiftung Unser Land! Rheingau und Taunus 
die diesjährigen Preisträger aus. Die vier prämierten Siegerwiesen 
konnten mit Kräuterartenzahlen von hervorragenden 56 bis 85 glän-
zen. Darunter finden sich außerdem neun seltene Rote-Liste-Arten, 
was die Qualität der Wiesen unterstreicht.
Landrat Sandro Zehner, der LPV-Vorsitzende Volker Diefenbach 
und die LPV-Geschäftsführerin Sonja Kraft brachten auf der Sieger-
wiese in Lorch ihre Wertschätzung für diese besonderen Leistun-
gen der Landwirtschaft und der diesjährigen Preisträger zum Aus-
druck. Sandro Zehner betonte die Bedeutung der Wiesenpfleger: 
„Im Rheingau-Taunus-Kreis erfahren artenreiche Grünlandflächen 
seit inzwischen 17 Jahren eine besondere Wertschätzung durch die 
Wiesenmeisterschaft. 
Wir wissen, wie wichtig diese Flächen für uns als prägende Land-
schaftsbestandteile sind“. Volker Diefenbach ergänzte: „Die Pflege 
und Entwicklung von artenreichen Wiesen ist nicht selbstverständ-
lich. Gerade bei ertragsschwachen oder schwierig zu bewirtschaf-
tenden Wiesen lohnt sich der Aufwand in der Regel finanziell nicht. 
Daher sind Fördermittel im Rahmen der Agrarumweltmaßnahmen 
wichtig, um den Artenreichtum weiter zu erhalten.“
Um diese besonderen Leistungen der Landwirtschaft zu unterstüt-
zen, wurden die ersten drei Plätze mit Geldpreisen in Höhe von 500, 
300 und 200 Euro belohnt. Dabei sponsort der Energieversorger 
Syna seit Jahren das Preisgeld für den 1. Platz, der LPV und die 
RTKT übernehmen die Honorierung der Plätze zwei und drei. Der 
von der Bürgerstiftung Unser Land! Rheingau und Taunus über-
reichte Sonderpreis ist mit 300 Euro dotiert.
Es wurden prämiert:
1. Platz Walter Kempenich, Wiese „Weiselberg“, Lorch
2. Platz Andreas Neuerer, Wiese „In der Heßbach“, Schlangenbad-
Bärstadt
3. Platz Horst Lustermann, Wiese „Bärstadter Wiese“, Hohenstein-
Holzhausen
Sonderpreis Toni Bura, Wiese „Kleewiese“, Heidenrod-Langschied
Im kommenden Jahr wird der LPV die Wiesenmeisterschaft bereits 
zum 18. Mal durchführen und ruft die Landwirte und Landwirtinnen 
schon jetzt dazu auf, geeignete Wiesen zu melden. Ein Anmelde-
bogen steht auf der Internetseite www.lpv-rtk.de zum Download be-
reit. Auskünfte zum Wettbewerb erteilt der LPV unter info@lpv-rtk.de 
oder telefonisch unter 06124/510-9562.

Die Preisträger, Sponsoren und Jurymitglieder an der Siegerfläche. 
Von links: Theresia Feldmann (HessenForst), Dr. Wolfgang Ehmke 
(Bürgerstiftung Unser Land!), Volker Diefenbach (Vorsitzender LPV), 
Annika Lustermann (3. Platz), Rolf Hussing (Bürgerstiftung Unser 
Land!), Alexandra Lustermann (3. Platz), Walter Kempenich (1. Platz), 
Landrat Sandro Zehner, Martina Schuhmacher (Naturpark RheinTau-
nus), Maja Becker (LPV). Vorne: Sonja Kraft (LPV), Miriam Tenhaken 
(LPV). (Bildautor LPV)
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Für die Großen wurden ein Quiz, Geschicklichkeits- und Bewe-
gungsspiele angeboten. Desweiteren konnten alle Kinder an einer 
Sinnesreise teilnehmen, bei der sie Verschiedenes riechen, schme-
cken und tasten konnten. Für alle gab es außerdem Leuchttattoos. 
Nach so viel Action bedurfte es natürlich auch einer Stärkung.
Um 18.00 Uhr wurde in der Turnhalle gemeinsam zu Abend geges-
sen. Mit Würstchen, Brötchen und bunten Rohkosttellern wurde 
auch hier der Geschmack der Kinder getroffen. Nach dem Abendes-
sen verabschiedeten sich die Kinder unter sechs Jahren und gingen 
glücklich und müde mit ihren Eltern nach Hause. 
Auf die Älteren wartete nun ein tolles Abendprogramm: eine Nacht-
wanderung, Kinderdisco und das gemeinsame Übernachten in der 
Turnhalle - was für ein Abenteuer! Am nächsten Morgen gab es 
dann abschließend noch ein gemeinsames Frühstück.
Ein rundum gelungenes Event des TV Hennethal für seine kleinen 
Mitglieder. Mal gespannt, was nächstes Jahr auf sie wartet!

 » Gemeindebücherei

 ■ Strinzer Bücherstub‘
Ausleihe ist montags von 14.00 - 19.00 Uhr in der Aubachhalle

Sie möchten gerne Leserin/Leser werden? Bringen Sie einfach Ihr 
Ausweisdokument und 15,00 € mit. Sie erhalten vor Ort einen Lese-
ausweis und können sofort Medien mitnehmen. Dasselbe gilt auch für 
die Onleihe. Als Mitglied der Bücherstub‘ erhalten Sie die Zugangsda-

17.00 Uhr in Idstein, Stettiner Park am Wasserhäuschen. Leitung: 
Andreas Ott. Anmeldung erforderlich: 
info@kneipp-verein-bad-schwalbach.de, Tel. 06124/722429

Abschluss der Barfußwandersaison ab Kneipp-Barfußpfad
Die letzte Barfußwanderung startet am 11.10., 17.30 Uhr in Bad 
Schwalbach am verlängerten Badweg am Kneipp-Barfußpfad. Bei 
niedrigen Temperaturen sollt ein Paar Sandalen im Gepäck nicht 
fehlen. Christine Ott und Hanne Schmiechen begleiten die Teilneh-
mer bei der ca. 2-stündigen Wanderung. Weitere Infos und Anmel-
dung unter Tel. 06126/5097394 oder 0160/94663325.

Führung im Heilpflanzengarten am 12.10.
2011 wurde der Heilpflanzengarten in Bad Schwalbach in einer Ge-
meinschaftsaktion von Kneipp Verein und Staatsbad Bad Schalbach 
errichtet. Die Kräuter und Heilpflanzen findet man in verschiedenen 
„Inseln“, die den Anwendungsgebieten zugeordnet sind. Diese be-
ziehen sich auf Organe oder Organsysteme wie Atemwege, Verdau-
ungstrakt, Harnwege usw..
Die roten Früchte des Weißdorns können auch im Oktober noch ge-
funden und geerntet werden. Die mehligen Beeren ergeben zersto-
ßen, mit heißem Wasser aufgegossen einen milden Herztee oder in 
Korn eingelegt eine herzstärkende Tinktur. Hat man im Frühling die 
Blüten getrocknet aufbewahrt, so ergänzen diese den heilenden Tee. 
Der hoch hinauf rankende Hopfen bildet an seinen weiblichen Pflan-
zen die typischen zapfenartigen Blüten, deren Bitterstoffe dem Bier 
seine herbe Note verleihen. Wegen seiner östrogenähnlichen Phyto-
hormone wird er in Teemischungen bei Wechseljahresbeschwerden 
eingesetzt und die beruhigende Wirkung nutzt man in Schlaftees.
Die einstündige Führung steht unter dem Motto „Weißdorn“ und 
startet um 17.00 Uhr am Heilpflanzengarten, Reitallee in Bad 
Schwalbach und wird von Christine Ott geleitet. Info und Anmel-
dung unter Tel. 06126/5097394.

Line Dance immer Montags
Eine muntere Gruppe Tanzbegeisteter trifft sich montags mit An-
fängern um 19.00 Uhr und Fortgeschrittenen um 20.00 Uhr in der 
Grundschule Kemeler Heide in der kleinen Gymnastikhalle in der Dr. 
Karl-Hermann-May-Straße 2 im EG. Anmeldung und Info bei Gerlin-
de Kejwal unter 0152 55713134.

Was wächst im meinem Garten?
Wollten Sie auch immer schon mal wissen, was in Ihrem Garten 
so an Wildkräutern wächst und was man damit machen kann? Wir 
kommen zu Ihnen nach Hause und gehen gemeinsam durch Ihren 
Garten und schauen, was da so wächst. Auf Wunsch gibt es Rezep-
te zur Verarbeitung der Wildkräuter und eine Bücherliste, um selbst 
noch mal nachzuschauen, was da so alles wächst.Oktober-Termine 
auf Anfrage bei Christine Ott, Tel. 06124/722429.
www.kneipp-bad-schwalbach.de
Das Kneipptelefon erreichen Sie unter 06124/722429.

 ■ Braaderter Kerbeerinnerungen  
- Bilder aus früheren Jahren

Die Braaderter Kerbekutscher und die Braaderter Woachebauer laden 
ein: am Samstag, 14.10. um 19.00 Uhr werden im Gemeindezentrum 
(Grüner Raum) Bilder der Braaderter Kerb aus früheren Jahren ge-
zeigt. Gemeinsam möchten wir uns an Kerbeaktivitäten aus früheren 
Jahren erinnern. Dabei können auch Einblicke in die Kerbechronik (bis 
in die Zeit der ersten Kerben nach dem 2. Weltkrieg) genommen wer-
den. Alle Interessierte sind herzlich eingeladen. Für jahreszeitübliche 
Getränke und eine kleine Stärkung ist gesorgt. Die Kerbekutscher und 
die Woachebauer freuen sich auf zahlreiche Besucher einen schönen 
Abend zur Einstimmung auf die anstehende Braaderter Kerbesaison.

 ■ TV Hennethal 1905 e.V.
Dorfleben ist langweilig? Nicht in Hennethal!
Am Samstag, den 16.09. veranstaltete der TV Hennethal 1905 e.V. 
zum 2. Mal das Spiel- und Spaß-Event. Es wurde wieder für alle Al-
tersgruppen ein kunterbuntes Programm auf die Beine gestellt. 
Das große Highlight dieses Jahr: Ein riesiger Hüpfburg-Parcours, 
zur Verfügung gestellt von der ESWE. Das sonnige Wetter versprach 
einen gelungenen Nachmittag. Um 15.00 Uhr fanden sich circa 25 
Kinder aus den verschiedenen Turngruppen auf dem Sportplatz in 
Hennethal ein. Beim Anblick des großen Hüpfburg-Parcours leuch-
teten die Kinderaugen und es gab kein Halten mehr. Damit auch die 
Kleinsten das blau-gelbe Abenteuerland in Ruhe erkunden konnten, 
wurden die Kinder nach Alter in zwei Gruppen aufgeteilt. Für die Klei-
nen gab es neben der Hüpf-Attraktion eine Getreide-Schütt-Station.
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 ■ Evangelische Kirchengemeinden Breithardt, 
Burg-Hohenstein und Steckenroth

Liebe Hohensteiner*innen,
wir freuen uns, wenn Ihnen unsere Gottesdienste und Veranstaltun-
gen zusagen. Kommen Sie gerne auch mit Wünschen und Anregun-
gen auf uns zu!
Weitere Informationen und Einladungen finden Sie auf unserer Web-
seite: https://kirchengemeinde-hohenstein.ekhn.de

Unsere nächsten Termine:

Sonntag, 01.10.
10.00 Uhr Burg-Hohenstein Erntedank – GD mit Vorstellung 

der Konfis

Sonntag, 08.10.
10.00 Uhr Burg-Hohenstein Kerbe-GD
15.00 Uhr Breithardt Erntedank-GD (ö), an der katholischen 

Kirche Breithardt
15.00 Uhr Steckenroth Gem. Erntedank-GD in Beithardt

Wir verstehen uns als eine Gemeinschaft. Bitte fühlen Sie sich daher 
immer zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen herzlich einge-
laden, egal, in welchem Ort diese stattfinden!
Das Gemeindebüro (Breithardt, Langgasse 41 - in der Naspa-Filia-
le) ist Dienstags von 09.00 bis 12.00 Uhr und Mittwochs von 17.30 
bis 19.00 Uhr geöffnet. Außerdem telefonisch (06120/3566) und per 
E-Mail (kirchengemeinde.hohenstein@ekhn.de) erreichbar. Pfarrerin 
Jessica Hamm erreichen Sie telefonisch (0173/1832614) und per E-
Mail (jessica.hamm@ekhn.de).
Wir wünschen eine schöne Herbstzeit!
Ihre Kirchenvorstände Breithardt, Burg-Hohenstein und Steckenroth

ten vor Ort kostenlos. Einfach die App herunterladen und los geht es!
Unseren Flohmarktschrank aktualisieren wir ständig. Hier können 
Sie auch, ohne Mitglied zu sein, Bücher, Filme oder Hörbücher für 
kleines Geld kaufen. Außerderm nehmen wir auch sehr gerne Buch- 
und Geldspenden entgegen. Die Buchspenden sollten allerdings 
bitte nicht älter als 2 Jahre alt sein. Ab 25,00 € Geldspende, stellt 
Ihnen die Gemeinde eine Spendenquittung aus.
Die Leihfrist beträgt max. 4 Wochen ohne Verlängerung, für neue 
Medien 2 Wochen. Verlängerungen darüber hinaus, werden mit einer 
Versäumnisgebühr belegt. So werden lange Wartezeiten vermieden.
Sie können Ihre Medien gerne telefonisch unter Tel. 0151/57992591 
verlängern. Die Nachrichten werden regelmäßig abgefragt, auch 
wenn die Bücherstub‘ geschlossen hat. Nutzen Sie diesen Service 
um Überziehungsgebühren zu vermeiden!

Die Strinzer Bücherstub’ hat im Oktober an folgenden Termi-
nen geschlossen:
Montag, 02.10.
Montag, 23.10.
Montag, 30.10.

 » Kirchliche Nachrichten

 ■ An(ge)dacht
Liebe Hohensteinerinnen und Hohensteiner,
das Erntedankfest ist ein altes Fest und zeigt uns den Kreislauf 
des Lebens und wird in vielen Religionen und Kulturen gefeiert. 
Was im Frühjahr gesät wurde, konnte im Sommer wachsen und 
gedeihen. Im Herbst wurde es eingeholt und gelagert. Im Winter 
sicherte es das Überleben. Heute ist das nicht mehr für alle sicht-
bar. Wir säen und ernten meistens nicht selbst, haben aber - zu-
mindest in unserem Land - genug zu essen, genug zum Leben. 
Das Erntedankfest lädt uns ein, Gott, dem Schöpfer, zu danken, 
dass die Erde Früchte und Nahrung hervorbringt und wir alles 
zum Leben haben, was wir brauchen. Aber ich kann das Ernte-
dankfest auch über das Landwirtschaftliche hinaus verstehen. Wir 
säen, lassen gedeihen und ernten auf vielfache Weise: wir säen 
Vertrauen in Freundschaften, bringen Ideen und Zeit in ehrenamt-
lichem Engagement ein, ebenso Kraft in unsere Arbeit. Und ernten 
dafür hoffentlich Wertschätzung. In Gedanken wird also viel mehr 
auf die Altäre gelegt, wofür Menschen dankbar sind, als dort zu 
sehen ist. Vieles von dem, was wir säen und ernten, pflegen und 
schützen, ist unsichtbar und trotzdem wichtig für jede und jeden 
von uns. Aber warum dafür danken? Wer dankt, der bedenkt, was 
ihm gelungen ist und zuteil wurde. Und spürt dabei: Das ist nicht 
selbstverständlich. Dass etwas gelingt, ist auch ein Segen - ein 
Geschenk Gottes. Denn ernten kann ich nur, wenn etwas gewach-
sen ist, wenn meine Saat aufgegangen ist. Eine Landwirtin und ein 
Gärtner können sich noch so viel mühen, aber wenn eine Hitze-
periode kommt oder ein Unwetter, wird ihre Ernte zerstört oder 
zumindest verringert. Der Erfolg ihrer Arbeit liegt nicht allein in ihrer 
Hand. Das gilt in gleicher Weise für all unsere Arbeit und unsere 
Bemühungen. Zum Beispiel in unseren Freundschaften oder im 
Verhältnis zu unserer Familie. Ich kann ihnen Vertrauen entgegen-
bringen, liebevoll mit ihnen umgehen oder bei Schwierigkeiten 
nicht gleich den Kopf in den Sand stecken. Aber ob meine Saat 
aufgegangen ist, andere mein Vertrauen wertschätzen, mir ein gu-
tes Gegenüber sind, hängt nicht allein an meinem Einsatz. Mir hilft 
es, Gott auch um seinen Segen, seine gute Kraft zu bitten, denn 
Wachstum und Gedeihen steht in des Himmels Hand. Gott „Dan-
ke“ zu sagen drückt für mich wunderbar ein alter Liedvers aus (EG 
508,1): „Wir pflügen und wir streuen den Samen auf das Land, 
doch Wachstum und Gedeihen steht in des Himmels Hand.“ 

Wo wir Dank sagen, bringen wir zum 
Ausdruck: Nichts ist selbstverständ-
lich. Dann können sich unsere Hände 
öffnen und wir können teilen - Zeit und 
Liebe, auch Brot und Geld. Bleiben Sie 
behütet.

Ihre Pfarrerin Petra Dobrzinski  
(Holzhausen/Michelbach)
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 ■ Evangelisches Kirchspiel Strinz-Margarethä, 
Niederlibbach, Oberlibbach und Hambach

Unsere Gottesdienste

01. Oktober - Erntedankfest
10.00 Uhr Erntedank-Gottesdienst im Mehrgenerationen-

haus Niederlibbach mit dem Posaunenchor Breit-
hardt-Strinz-Margarethä

14.00 Uhr Erntedankgottesdienst in der Kirche Strinz-Mar-
garethä

08. Oktober - 18. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Gottesdienst in der Kirche Niederlibbach
14.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Strinz-Margarethä
01. Oktober in Strinz-Margarethä: Kultur vor Ort entdecken
ab 15.30 in 
der Kirche:

Werke von Heyko und Claudia Stöber

um 17.00 Uhr 
in der Kirche:

Harfenkonzert mit Elisabeth Hess

03. Oktober - Tag der deutschen Einheit
18.00 Uhr in der Kirche Strinz-Margarethä Violinkonzert mit 

Puschan Moussavi Malvani

Unsere Andachten
Video-Andacht
Unsere nächste Video-Andacht sehen Sie am 15. Oktober auf unse-
rem Youtube-Kanal „Kirche Strinz Niederlibbach“.

Telefonandacht
Bei Anruf Andacht: An jedem Mittwoch neu wird eine Telefonan-
dacht von Pfarrer Dr. Noack zu hören sein, wenn Sie die Telefon-
nummer 06128/9792914 wählen. Probieren Sie es zu den Kosten 
eines Ortsgesprächs aus!

Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Frau Hellweg im Gemeindebüro erreichen Sie zu den Bürozeiten Mon-
tags von 15.00 - 17.00 Uhr und Donnerstags von 09.00 - 11.00 Uhr
Telefonnummer des Pfarrbüros: 016128/1364
E-Mail: kirchengemeinde.strinz-margarethae@ekhn.de
Pfarrer Dr. Jürgen Noack erreichen Sie unter: 06128/1364 oder per 
E-Mail: juergen.noack@ekhn.de

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Menschen in Steckenroth,  

Erntedank lädt dazu ein, sich bewusst zu machen, wie viel es gibt, 
wofür man dankbar sein kann und aus dieser Dankbarkeit heraus 
zu teilen. Wir würden uns daher freuen, wenn Sie am Samstag, den 
07. Oktober ab 10 Uhr Gaben für den Erntedank-Altar bereit halten. 
Unsere Gruppe der KinderKirche sammelt diese ein. Dabei freuen 
wir uns über Erzeugnisse aus dem eigenen Garten oder haltbare 
Lebensmittel. Die Gaben werden nach dem Gottesdienst an die 
Tafel gespendet.  

Vielen Dank! 

 ■ Ev. Kirchengemeinde Holzhausen über Aar

Gottesdienste:

Freitag, 29.09.
18.00 Uhr Friedensgebet

Sonntag, 01.10. - Erntedank
14.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

mit Pfarrerin Petra Dobrzinski unter Mitwirkung 
des Männerchores Holzhauen

Samstag, 07.10.
11.00 Uhr Kindergottesdienst

Sonntag, 08.10.
10.45 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Petra Dobrzinski, 

anschließend Kirchkaffee

Friedensläuten - die Glocken der evang. Kirchengemeinden Aar-
bergen-Michelbach und Holzhausen ü. Aar läuten auch weiterhin 
täglich um 12.00 Uhr und laden Sie ein, innezuhalten und für den 
Frieden zu beten.
Termine im Gruppenraum der Ev. Kirche Michelbach:
Sprechstunde der Psychosozialen Kontakt- und Beratungsstelle 
des Diakonischen Werkes telefonische Terminvereinbarung mit Frau 
Ambrosius, Tel.: 0160/92715984.
Ev. Pfarramt, Hauptstraße 56, 65326 Aarbergen-Michelbach
Pfarrerin Petra Dobrzinski
Tel.: 06120/4097973, 
E-Mail: petra.dobrzinski@ekhn.de
Ev. Gemeindebüro, Kirchstraße 4b, 
65326 Aarbergen-Michelbach
Gemeindesekretärin Simone Moser
Dienstags und Donnerstags von 09.00 - 11.00 Uhr und Freitags von 
16.00 - 18.00 Uhr.
Tel. 06120/3563, 
E-Mail: kirchengemeinde.michelbach@ekhn.de
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An 5 verschiedenen Orten wollen wir am 01.10. ab 12.00 Uhr unsere 
Kultur in Strinz-Margarethä ein wenig entdecken. 
An diesem Kulturtag werden auch ein paar wenige künstlerisch 
Kreative von außerhalb zugegen sein, nämlich jene, die an der 
Gestaltung eines anderen Kunstwerkes mitwirkten und sich in ein 
Buch eintrugen, welches in Coronazeiten von Strinz aus auf Rei-
sen ging.
Was genau an den einzelnen Orten stattfindet, entnehmen Sie bitte 
dem Fleyer, den Sie am Veranstaltungstag selbst vor Ort vorfinden. 
Die erste Performance wird um 12.00 Uhr beim Kartenausensemble 
in der Schulstr. 10 stattfinden.
Auch gegen den Hunger und Durst findet sich an jeder Örtlichkeit 
etwas. Und da wir an diesem Tag nicht mit Festpreisen hantieren 
wollen, appellieren wir an Ihre Verantwortung, indem Sie den Wert 
unserer Arbeit durch eine Spende selbst festlegen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

 » Rheingau-Taunus-Kreis

 ■ Tanzfest für alle Seniorentanzgruppen

Am Montag, den 09. Oktober findet im Haus des 
Gastes, Hautvillers Platz 1, in Kiedrich um 14.00 
Uhr das Tanzfest für alle Seniorentanzgruppen des 
Rheingau-Taunus-Kreises statt. Dies teilt die Pres-

sestelle des Rheingau-Taunus-Kreises mit.
Bis 17.00 Uhr werden verschiedene Seniorentänze vorgeführt und 
die Anwesenden sind alle herzlich zum Mittanzen eingeladen. Die 
Veranstalterinnen hoffen auf eine rege Teilnahme. Gäste zum Mit-
machen und Zuschauen sind herzlich Willkommen.

 ■ Ev. Kirchengemeinde Hennethal/Panrod

Gottesdienste

Sonntag, 01.10.
11.00 Uhr Erntedank-Gottesdienst mit Abendmahl in der 

Reithalle Panrod mit Pfarrer Dr. Jürgen Noack 
unter musikalischer Mitwirkung des Männerge-
sangsverein Panrod und des Parforcehorncorps 
Jagdschloss Platte e.V. mit anschließendem Mit-
tagessen

Sonntag, 08. Oktober
11.00 Uhr Kerbe-Gottesdienst in Hennethal mit Marc Capito

Pfarrer Dr. Jürgen Noack erreichen Sie unter: 06128/1364 oder per
E-Mail: juergen.noack@ekhn.de.
Evangelisches Gemeindebüro: Lindenweg 10, 65326 Aarbergen-
Panrod
Bürozeit: dienstags von 09.00 - 11.00 Uhr
Tel. 06120/9189752
E-Mail: kirchengemeinde.panrod-hennethal@ekhn.de

HERZLICHE EINLADUNG ZUM 
 

IN DIE REITHALLE PANROD 
Sonntag,   
mit Feier des Heiligen Abendmahls 
Es predigt Pfarrer Dr. Jürgen Noack. 
Der MGV Panrod und der 
Parforcehorncorps Jagdschloss Platte 
e.V. gestalten den Gottesdienst 
musikalisch mit.  
Im Anschluss an den Gottesdienst 
wird ein Mittagessen angeboten. 

 » Aus unseren  
Nachbarkommunen

15:00 - 18:00 Uhr15:00 - 18:00 Uhr15:00 - 18:00 Uhr15:00 - 18:00 Uhr15:00 - 18:00 Uhr

Ab
ent

euerfarm Aarbergen e.V.

Interkulturelles TreffenInterkulturelles TreffenInterkulturelles TreffenInterkulturelles Treffen
mit kulinarischem Austauschmit kulinarischem Austauschmit kulinarischem Austauschmit kulinarischem Austausch
Samstag, 30. September 2023Samstag, 30. September 2023

 » Veranstaltungen

 ■ After work Holzhausen“
Nach längerer Pause findet am Freitag, dem 29.09. ab 19.00 Uhr wie-
der ein „After work“-Treffen in der Alten Schule in Holzhausen statt.
Jeder, der Lust hat auf abwechslungsreiche interessante Gesprä-
che, ist dazu herzlich eingeladen. Es können auch eigene Getränke 
und Knabbersachen mitgebracht werden.
Wir freuen uns auf viele nette Leute und schöne Begegnungen.

Kuk Holzhausen
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» Notrufe / 
Bereitschaftsdienste

Notruf Polizei  ........................................................................... 1 10
Polizeistation Bad Schwalbach  ............................  0 61 24 / 70 78-0
Notruf Feuerwehr  ..................................................................... 1 12
Rettungsdienst / Notarzt  ......................................................... 1 12
Notfallfax (für Gehörlose)  ..................................  0 61 24 / 1 92 22
................................................................................. (auch über 1 12)
Rettungsdienst / Krankentransporte  ................  0 61 24 / 1 92 22
Telefax der Leitstelle  .............................................  0 61 24 / 13 13
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  .......................................... 116 117
Dienstzeiten:
montags, dienstags, donnerstags: von 19 bis 7 Uhr
mittwochs, freitags: von 14 bis 7 Uhr
samstags, sonntags, feiertags: von 7 bis 7 Uhr
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst  ............................... 116 117
Zahnärztlicher Notdienst  .................................  01 80 / 5 60 70 11
Tierärztlicher Notdienst  ................................  0 61 24 / 5 10 - 8 70
Apothekennotdienst  .........................................  08 00 / 0 02 28 33
Frauenhaus Bad Schwalbach  ..........................  0 61 24 / 72 92 17
Frauenhaus Wiesbaden  ......................................  06 11 / 80 60 50
Büro für Gleichstellungsfragen  ....................  0 61 24 / 5 10 - 2 54
Pro familia  ............................................................  06 11 / 37 65 16
Weisser Ring  .....................................................  0 18 03 / 34 34 34
Frauen helfen Frauen  ............................................  06 11 / 5 12 12
Frauennotruf Mainz  ............................................  0 61 31 / 1 97 40
Frauennotruf Frankfurt  .........................................  0 69 / 70 94 94
Wildwasser e. V.  ...................................................  06 11 / 80 86 19
Entgiftungszentrale  ............................................  0 61 31 / 1 92 40
Kostenfreie Rufnummern:
Deutscher Kinderschutzbund:
Elterntelefon  .......................................................  08 00 / 1 11 05 50
Kinder- und Jugendtelefon  .................................  08 00 / 1 11 03 33
Telefonseelsorge:
evangelisch  .........................................................  08 00 / 1 11 02 22
katholisch  ...........................................................  08 00 / 1 11 01 11
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Braunheim Immobilien seit 1995
Ihr vertrauensvoller Partner für Ihre Region

Gerne bewerten wir 
Ihre Immobilie kostenfrei.

Telefon (0 61 26) 9 53 12 97
www.braunheim-immobilien.de

* 19.12.1929   † 20.09.2023

Ottilie Enders

Wir nehmen Abschied von

In stiller Trauer

Ruth und Theo
Carsten und Isabelle
mit Tristan und Romy
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am 
Donnerstag, dem 5. Oktober 2023, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof   
in Hohenstein-Breithardt statt.

Aus dem Leben bist du uns genommen,
aber nicht aus unserem Herzen.

Plötzlich und unerwartet
verstarb unsere liebe Mutter 

Heike Köhler
geb. Müller

07.01.1961 - 24.08.2023

Deine Kinder
Marc und Sabine Abel  
mit Theo und Romy
Cathrina Bund  
mit Elia und Tim Köhler

Die Beisetzung fand im engsten 
Familienkreis statt.

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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INKLUSIVLEISTUNGEN
•  Flug mit CONDOR ab/bis Frankfurt nach

Cancún in der Economy Class
•  Flughafen-Transfers im klimatisierten Bus
•  7 Nächte im 5* Hotel BlueBay Grand 

Esmeralda, Deluxe-Gardenview-Zimmer; 
All-Inclusive

•  Live-Show »Abenteuer Weltumrundung«
•  Konzert »Nacht des Deutschen 

Schlagers 2024«
• »Disco Pool-Party«
• FLY & HELP Ansprechpartner vor Ort
• Deutschsprachige, lokale Reiseleitung
•  Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch 

tourVERS Touristik-Versicherungs-Service GmbH)
•  Zimmerupgrades z.B. Meerblick zubuchbar
• Ausfl ugsangebote optional zubuchbar
• Rail & Fly der DB zubuchbar

Begleiten Sie uns an die Karibikküste
Riviera Maya in Mexiko. Erleben Sie das 
karibische Meer und feine Sandstrände an 
der Playa Del Carmen. Ihr 5* Hotel Resort 
BlueBay Grand Esmeralda liegt direkt am 
500m langen Privatstrand! Genießen Sie 
die traumhaft schöne Urlaubskulisse! 
Unsere 3 inkludierten Event-Highlights
werden diesen Mexiko-Aufenthalt zu 
einem unvergesslichen Erlebnis machen! 

50 € pro Person  vom Reisepreis 
kommen der Reiner Meutsch Stiftung 
FLY & HELP zugute und werden für 
einen Schulbau auf Hispaniola 
verwendet. www.fl y-and-help.de

E-Mail: reisen@prime-promotion.de
Veranstalter: Prime Promotion GmbH

INKLUSIVLEISTUNGEN

p. P. ab 

1.299 €
im DZ vom 15.04.-23.04.2024 

9-tägig (7 Nächte) ab/bis Frankfurt 
 inkl. Flug, im 5 Sterne Luxushotel

(Verlängerung möglich)

Buchungscode:
LW24

MEXIKO-Traumreise 2024
 mit FLY & HELP & Schlager-

stars unter Palmen

 * ALL-INCLUSIVE *

 Abenteuer 
 Weltumrundung

 Abenteuer  Abenteuer 
 Live-Show

Inkludierte Reise-Highlights

»Nacht des
Deutschen Schlagers«

»Nacht des»Nacht des
Deutschen Schlagers«
 Konzert

 Tel.: 0214-7348 9548
 (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

 Feiern & tanzen mit Ihren Lieblingskünstlern!

»Nacht des Deutschen Schlagers« 

www.schlagernacht-mexiko.de
Buchungsmöglichkeiten:
15.04.-23.04. (9-tägig,7 Nä.) ab 1.299 € p.P.
14.04.-25.04. (12-tägig,10 Nä.) ab 1.699 € p.P.
14.04.-29.04. (16-tägig,14 Nä.) ab 1.899 € p.P.
Weitere Abfl ugtage 16. und 17.4. möglich!

Johnny Logan, Markus & Yvonne (Neue Deutsche 
Welle), Gaby Baginski, Stefan Mross, Olaf Berger, 
Rosanna Rocci, Markus Becker und Wolfgang 
Trepper mit einer Comedy Show.

Samstag, 7.10.23 von 9-17 Uhr   |    Sonntag,  8.10.23 von 11-17 Uhr

Besuchen Sie
unseren Werksverkauf

Werkstätte für salzglasiertes Steinzeug

Töpferei Girmscheid
WerksverkaufWerksverkauf

gegenüber der Fachhochschule |  56203 Höhr-Grenzhausen
Rheinstraße 41 | Telefon 0 26 24 / 71 82

www.girmscheid.de

Öffnungszeiten: Di. – Fr. 10 – 17 Uhr | Samstag 9 – 14 Uhr

Werksverkauf auf über 250 m2
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Immobilienwerte rundum gut schützen

Dass Hauseigentümer versuchen, 
materielle Gefahren mit Wohnge-
bäude- oder Haftpfl ichtversiche-
rung abzuwenden, ist üblich.

Doch immaterielle Schäden etwa 
an Erbstücken oder Einrichtun-
gen mit sentimentalem Wert las-
sen sich nicht abdecken – noch 
weniger die Risiken für Gesund-
heit und Leben.
Mindestens ebenso wichtig wie 
die passenden Versicherungen 
sind daher Maßnahmen, um Ge-
fahren für das Haus und seine 
Bewohner präventiv zu vermei-
den. Rauchwarn-, Wasser- oder 
Gasmelder schlagen frühzeitig 
Alarm, wenn etwas passiert. 
Wenn diese Komponenten über 
ein intelligentes Gebäudema-
nagement-System vernetzt sind, 
kann jeder Bewohner rechtzeitig 
gewarnt werden. Planung und In-
stallation übernehmen zertifi zier-
te Sicherheitsfachbetriebe.

68915n/telenot.com

Foto: djd/Telenot

Hausbesitzer können vorbeugen

Dass man sich in Deutschland 
echte Sorgen über Wetterphä-
nomene wie Tornados und 
schwere Überschwemmungen 
macht, wäre noch vor weniger 
Jahren als leicht übertrieben 
angesehen worden. Das hat 
sich gründlich geändert – die 
Häufi gkeit der Unwetterereig-
nisse und ihre Stärke nehmen 
zu, und auch die Schäden, die 
sie verursachen. Mit der kalten 
Jahreszeit beginnt zusätzlich 
die Sturmsaison. Orkanwinde, 
Hagelschlag und Starkregen 
führen häufi g zu kostspieligen 
Verwüstungen an Gebäuden, 
vor allem durch abgedeckte 
Dächer. Der nächste Sturm 
kommt bestimmt – und Hausbe-
sitzer können vorbeugen, indem 
sie vorausschauend ältere Dä-
cher sanieren lassen.
Fachleute empfehlen eine re-
gelmäßige Überprüfung der 
Dacheindeckung – und spätes-
tens nach 40 bis 50 Jahren de-
ren Erneuerung.

Denn abgedeckte Dächer kön-
nen kostspielige Folgen nach 
sich ziehen – etwa wenn Feuch-
tigkeit weiter in die Bausubstanz 
eindringen kann. „Der Schutz 
des Hauses hängt nicht allein 
von der Dacheindeckung ab, 
sondern wird wesentlich auch 
vom Dachaufbau darunter be-
einfl usst“, erklärt Wolfgang Hol-
felder von Dachspezialist Bau-
der. Eine wichtige Rolle spielt 
unter anderem die sogenannte 
zweite wasserführende Ebene:
Zwischen der Dachdeckung 
und der Dämmung verhindert 
sie, dass Wasser in die Dämm-
schicht und ins Haus eindringen 
kann. Einen besonders hohen 
Schutz bieten Bahnen, deren 
Kunststoff-Faservliese als reiß-
festes Trägermaterial mit Bitu-
men beschichtet sind.
Unter www.bauder.de gibt es den 
„Dach-Ratgeber“ mit vielen nütz-
lichen Informationen für Hausei-
gentümer zum Download.

djd 57872n

Foto: djd/Paul Bauder

Das Dach sturmsicher machen

Das langfristige Klima wandelt 
sich - und damit steigt zugleich 
das Risiko, in unseren gemä-
ßigten Breitengraden häufi ger 
von Orkanen, Starkregen, 
Stürmen und Hagel getroffen 
zu werden. Unwetter haben al-
lein im Jahr 2022 bundesweit 
zu Schäden in Höhe von 4,3 
Milliarden Euro geführt, be-
richtet der Gesamtverband der 
deutschen Versicherungswirt-
schaft. Für die kommenden 
Jahre und Jahrzehnte steht 
eine weitere Zunahme zu be-
fürchten – in nahezu jeder Re-
gion. Um die Gefahr von Schä-
den am Eigenheim zumindest 
zu verringern, können Hausei-
gentümer vorausschauend ei-
niges unternehmen.

Als vorbeugende Maßnahme 
können Hauseigentümer unter 
anderem Fachbetriebe mit ei-
ner Überprüfung des Dachs 
beauftragen.
Der regelmäßige Check er-
möglicht es, kleine Mängel 
frühzeitig zu erkennen und 
schnell auszubessern, bevor 
daraus beim nächsten Sturm 
größere Schäden entstehen 
können. Eine Neueindeckung 
bietet zudem die Möglichkeit, 
Dachaufbau, Abdichtung und 
Dämmung von Grund auf zu 
verbessern.
Unter www.bauder.de etwa fi n-
den sich Adressen von Fach-
verarbeitern in der Nähe.

djd /Dachsysteme
Paul Bauder
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Seit 1967 Ihr Partner für Haustechnik und Gastronomie

• Elektro 
• Kälte-Klimatechnik
• Wärmepumpen
• Alarm- und Sicherheitstechnik

Vertragskundendienst 
für Hausgeräte

65549 Limburg · Ste.-Foy-Str. 31
www.birkenstock-limburg.de
Telefon 06431 / 8669 · Fax 06431 / 25810
mail: kundendienst@birkenstock-limburg.de

Marko Dazer
Malermeister

Innenputz
Außenputz

Trockenbau
Vollwärmeschutz

Malerarbeiten
Sanierungen

Aubachstraße 21 Tel.: 06120-906345
65329 Hohenstein Fax: 06120-906347

Mobil: 0170-2920239
E-Mail: markodazer@t-online.de

Bauen und Wohnen
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Run auf Photovoltaik –
Chance für Betriebe

Der Run auf Photovoltaik-Anla-
gen hat begonnen, denn viele 
Bauherren möchten von den 
Steuererleichterungen und För-
derungen profi tieren, aber auch 
die Klimawende mitgestalten. In 
einigen Bundesländern sind PV-
Anlagen auf Dächern mittlerwei-
le sogar verpfl ichtend. Allerdings 
gibt es bei der Montage von PV-
Anlagen auf Dächern einiges zu 
beachten. Mittlerweile häufen 
sich die Schadensmeldungen 
durch unsachgemäßes Arbeiten. 
So werden Solaranlagen auf 
bauphysikalisch nicht geeigne-
ten Unterkonstruktionen mon-
tiert. Daher sollte vor der Instal-
lation einer PV-Anlage geprüft 
werden, ob das Dach die not-
wendigen Eigenschaften erfüllt 
oder vorher ertüchtigt werden 
muss. Der Zentralverband des 
Deutschen Dachdeckerhand-
werks (ZVDH) geht davon aus, 
dass unsanierte Dächer oft vor 
Ablauf der Amortisationszeit der 
PV-Anlagen von 20 Jahren sa-

niert werden müssen. „Die vor-
handene PV-Anlage muss dann 
abgebaut und während der Sa-
nierungszeit außer Betrieb ge-
nommen werden. Dadurch ent-
stehen für den Bauherrn unnöti-
ge Zusatzkosten, die in vielen 
Fällen vermieden werden könn-
ten, wenn Sanierung und Auf-
bringen der PV-Anlage gleich-
zeitig vorgenommen werden,“ 
erklärt Jan Redecker, Experte 
für Photovoltaik und Solarener-
gie beim ZVDH. Wer mehr wis-
sen möchte, fi ndet umfassende 
Informationen und direkt auch 
den passenden Dachdeckerbe-
trieb auf dieser Website:
www.pv-dachdecker.de
Dachdeckerfachbetriebe bera-
ten, führen alle Arbeiten fachge-
recht durch und bauen in Koope-
ration mit Betrieben aus dem 
Elektro-Handwerk sichere und 
nachhaltige Anlagen ein. Auch 
kennen sie sich mit den aktuel-
len Förderprogrammen aus.

spp-o

Foto: bHF. Redaktion Harald Friedrich/spp-o

 Diese und weitere Jobs: jobs-regional.de

Wir sind ein expandierendes, internationales, mittelständisches 
Unternehmen im Bereich der Leiterplattenherstellung und 
möchten ab sofort folgende Position besetzen:

Elektroniker/-in / Bestücker/-in
(m/w/d)
für unsere Baugruppenfertigung

Ihre Aufgaben:
• Löten von Bauteilen in SMD- und 

THT-Technik unter dem Mikroskop
• Auf- und Abrüsten von Bauteilen
• Bestückung nach Bestückungsplan 

und Stückliste

• Bedienen der Maschinen und Anlagen im Rahmen der Leiter-
plattenbestückung insbesondere Bedienung von Bestückungs-, 
Löt- und Inspektionsanlagen

• Visuelle Kontrolle und Nacharbeiten an elektronischen Bautei-
len/Baugruppen, sowie Qualitätskontrolle der Lötergebnisse

• Datenaufbereitung für Bestückungsautomaten und Selektiv-
wellenlötanlagen

• Grundkenntnisse in Layoutprogrammen (z. B. EAGLE oder TARGET) 
sind von Vorteil

Das zeichnet Sie aus:
• Erfahrung im Bereich SMD-Löten
• Sorgfältiges und präzises Arbeiten
• Ruhiges Händchen und gutes Sehvermögen
• Engagement und Teamgeist
• Zuverlässigkeit

Wir bieten:
eine leistungsgerechte Vergütung sowie einen zukunftssicheren 
Arbeitsplatz in einem innovativen Unternehmen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung möglichst per E-Mail an:
jobs@beta-layout.com
Beta BOARD GmbH Deutschland
Im Aartal 14 • 65326 Aarbergen • Germany
Tel.: 0 61 20 / 90 70 -10
www.beta-layout.com

FACHKRÄFTE 
Weitere 
Stellen 

finden Sie
online

CHANCEN 
FÜR

Gute Chancen für Branchenneulinge
In der modernen Arbeitswelt 
verlieren starre Strukturen und 
Routineaufgaben an Bedeu-
tung. Die Automatisierung von 
Teilbereichen, neue Technolo-
gien sowie Berufe weichen klas-
sische Einstellungskriterien auf 
und fordern stattdessen Soft 
Skills wie Lernkompetenz, Prob-
lemlösungsfähigkeit und Flexibi-
lität. Fähigkeiten und Werte, die 
Quereinsteiger und Quereinstei-
gerinnen oftmals mitbringen. Als 
Quereinsteiger und Quereinstei-
gerinnen werden Personen be-

zeichnet, die in ein neues Betä-
tigungsfeld bzw. eine fremde 
Branche wechseln, ohne dafür 
eine (berufl iche) Ausbildung ab-
solviert zu haben. Sie bringen 
als berufs- oder branchenfrem-
de Kandidaten und Kandidatin-
nen heufi g neue Perspektiven 
und Know-how ein, denn auf-
grund ihrer Lebens- und Berufs-
erfahrungen verfügen sie oft 
über eine starke Persönlichkeit, 
die im Umgang mit schwierigen 
Situationen im Alltag Vorteile mit 
sich bringen kann.

Haben Sie noch Fragen?
Das Vorstellungsgespräch ist gut 
gelaufen, man hat einen guten 
Eindruck gemacht, beide Seiten 
sind optimistisch, dass es passt. 
Aber dann kommt sie, die Frage, 
die vielen die Schweißperlen auf 
die Stirn treibt: „Haben Sie noch 
Fragen?“ Die meisten Bewerber 
lernen, im Gespräch brav zu ant-
worten und erst am Ende mit ih-
rer Frage auch einmal Initiative 
zu zeigen, sagen Experten und 
ergänzen: „Kandidaten lernen 
drei Fragen auswendig und stel-
len eine davon, nur um eine Fra-
ge zu stellen. Das ist Quatsch.“ 
Bewerber sollten die Zeit des 
gesamten Gesprächs nutzen, 
um alles Wichtige zu klären. 
Welche Fragen helfen nun da-

bei, etwas Wertvolles über den 
Job oder den Arbeitgeber zu er-
fahren? Diese Fragen können 
helfen: „Was braucht es, um den 
Job wirklich gut machen zu kön-
nen?“ Oder auch: „Was sind die 
größten Herausforderungen?“
So bekommt der Bewerber einen 
guten Eindruck von dem, was ihn 
erwartet. Gut ist auch die Frage, 
wie ein typischer Arbeitsalltag 
aussieht. Konkret lässt sich so 
erfahren, welche Rolle die ein-
zelnen Aufgaben im Alltag spie-
len, das geht aus Stellenaus-
schreibungen oft nicht hervor. 
Bewerber sollten sich auch den 
Arbeitsplatz zeigen lassen und 
um ein Gespräch mit den Kolle-
gen bitten.
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Finden Sie den  
passenden Job  
in Ihrer Region!

Als Baggerfahrer (m|w|d) arbeitest du
bei uns im Straßen- und Kanalbau
mit einem modernen Maschinenpark.

Gemeinsam
Großes bewegen!

06431 9100-303

Interesse? Dénise van Herk
freut sich auf Deinen Anruf!

www.anzeigen.wittich.de/
jobs-regional

Wir rocken den 
Stellenmarkt!

30 Tage online sichtbar 
mit Ihrer Stellenanzeige.

79 €
*zzgl. MwSt. / Angebot gültig bis 31.12.2023

Für nur
*

Wir rocken den 
Stellenmarkt!

30 Tage online sichtbar 
mit Ihrer Stellenanzeige.
30 Tage online sichtbar 

79 €79 €
mit Ihrer Stellenanzeige.

*zzgl. MwSt. / Angebot gültig bis 31.12.2023*zzgl. MwSt. / Angebot gültig bis 31.12.2023

79 €
Für nurFür nur

79 €79 €
Für nur

*

FACHKRÄFTE 
Weitere 
Stellen 

finden Sie
online

CHANCEN 
FÜR

Vorbereitung auf das 
Vorstellungsgespräch
Bewerber überzeugen ihren 
Wunscharbeitgeber sehr viel 
leichter, wenn der Suchende ge-
nau weiß, was er braucht.
Die Recherche, die der Bewer-
ber für den Lebenslauf angefan-
gen hat, sollte weitergeführt 
werden.
Bewerbende informieren sich 
über die Gesprächspartner: Es 
kann nicht schaden, wenn der 
Bewerber zur Vorbereitung auf 
das Vorstellungsgespräch so 
viel über den Gesprächspartner 
in Erfahrung bringt wie möglich. 
Grundlage für das Gespräch 
sind alle Informationen, die der 

Personaler über den Bewerber 
zusammengetragen hat. Die 
stammen in erster Linie aus der 
Bewerbung.
Jobsuchende sehen sich des-
halb zur Vorbereitung auf das 
Vorstellungsgespräch Lebens-
lauf und das Anschreiben der 
Bewerbung noch einmal genau 
an. So kann der Suchende 
manche Fragen sogar schon 
vorausahnen – und wird nicht 
auf dem falschen Fuß erwischt, 
weil sich der Bewerber nicht 
mehr genau daran erinnert, 
was er in der Bewerbung ge-
schrieben hat.

Ausbildung wichtiger Pfeiler
zur Fachkräftesicherung
Der Fachkräftemangel in Beru-
fen der Metall- und Elektro-In-
dustrie steigt weiter. So fehlten 
in den M+E-relevanten Berufen 
zwischen Juli 2021 und Juni 
2022 gut 110.000 Fachkräfte. 
Besonders stark ausgeprägt ist 
der Fachkräftemangel in Mecha-
tronik-, Energie- und Elektrobe-
rufen. Hier konnten gut sieben 
von zehn offenen Stellen nicht 
besetzt werden. Da insbesonde-
re berufl ich qualifi zierte Fach-
kräfte fehlen, ist die Ausbildung 
von Nachwuchsfachkräften 
nach wie vor ein wichtiger Pfei-
ler zur Fachkräftesicherung. 
Entsprechend wurde in einigen 
Berufsfeldern im Zuge wach-
sender Engpässe das Ausbil-
dungsplatzangebot ausgewei-
tet. In anderen M+E-Bereichen 
ging es hingegen zurück.

So wurden in der Metallerzeu-
gung und -bearbeitung sowie in 
Maschinenbau und Fahrzeug-
technik trotz augenfälligen Man-
gel an Fachkräften mit abge-
schlossener Berufsausbildung 
weniger Ausbildungsplätze an-
geboten als in der Vergangen-
heit. Dies ist vermutlich darauf 
zurückzuführen, dass auch be-
reits in der Vergangenheit ein 
großer Teil an offenen Ausbil-
dungsstellen nicht erfolgreich 
besetzt werden konnte.
Zu den von Fachkräfteengpäs-
sen besonders betroffenen Be-
reichen zählen unter anderem: 
Akademische Berufsgruppen in 
den Bereichen Medizin, Ingeni-
eurwesen im Maschinen- und 
Fahrzeugbau, Elektrotechnik, IT 
und Softwareentwicklung und 
Programmierung.
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Hier finden Sie ...
Anzeigen für das KLEINE Geld.

Ferienwohnung  „Himmelchen”  im romantischen Ahrweiler

Das Ahrtal erwacht ...
... und wir sind wieder da ! Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal

Schön eingerichtete Ferienwohnung (****) in Ahrweiler für 2 - 4  Pers. 
Direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und 10 Gehminuten zum mittelalterli-
chen Stadtkern. Ab 49,– € pro Nacht inkl. Nebenkosten, Endreinigung 
und Umsatzsteuer (zzgl. Gästebeitrag der Stadt). 

Einzelunternehmung Karl Heinen · Delderstraße 33
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler · Ortsteil Ahrweiler
Tel.: 02641/36076 oder Mobil: 0160/1714841
Mail: h.pacyna@web.de · Net: www.himmelchen.de

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

Rubrik gilt nur für Kleinanzeigen. Nicht für Familienanzeigen (z.B. Danksagungen, Grüße usw.).

Bis 10 mm 
Anzeigenhöhe

9,50 €
inkl. MwSt.

Jede weitere 
Zeile zusätzlich

2,50 €
inkl. MwSt.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift 
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den gesetzlichen Vorschriften 
gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem Online-Portal zu finden.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN:  DE

Coupon senden an: 
LINUS WITTICH Medien KG - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115 

Rechnung per Mail an:

 Rahmen 3,00 € pro Ausgabe    Farbe 3,00 € pro Ausgabe
 Chiffre 10,00 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

Zusätzliche Optionen:

, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re

Noch einfacher online buchen!anzeigen.wittich.de

Bankverbindung bitte unbedingt angeben.

 Aarbergen (AS Mo.)  Heidenrod (AS Di.)  Katzenelnbogen (AS Mo.)
 Hahnstätten (AS Mo.)  Hünfelden (AS Mo.)
 Hünstetten (AS Mi.)

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

Hohenstein die obige Kleinanzeige. (AS = Dienstag – bei Vorverlegung durch Feiertage 1 Tag früher).  

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

ab
9,50 €

Tapezieren, Anstrich-Arbeiten.

Alexander Koppe, Tel.: 0162/

7005006

Brennholz 2023, Pellets DIN A1,

Holzbriketts, Fichtenholz. Janick

GmbH, Tel.: 06430/9288250

SonStigeS

Wir kaufen Wohnmobile +

Wohnwagen. Tel.: 03944/36160

www.wm-aw.de (Fa.)

Suche Autos aller Art! Alter,

Zustand, TÜV, km egal. Alles

anbieten. Tel.: 0261/20829883

Kaufe Autos, Busse, LKW,
Geländewg. in jd. Zust. sof. Bar-
zahlung, Z.E Autoexport Tel.0151/
29012954, 0261/39023357

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Zustand egal, kaufe
wie gesehen! Zahle bar. Abdelgani
Automobil. Tel.: 0261/2081855

Opel-Meriva-A „Enjoy“, 64 kW,
grüne Plak., Bj. 2003, TÜV 11/24,
177 Tkm, ZV, eFH, Klima, Stereo,
läuft gut, erhöhter Ölverbrauch,
Lackmängel, türk.-met., 599 €.
KFZ-Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Top-BMW-520i-Lim., aus 2. Hd.,
125 kW, Benz., grün Plak., Bj.
2008, TÜV neu, 249 Tkm, läuft top,
alle Insp., 6 Gang, Klima, ZV, eFH,
Sitzhzg., Parktr., Temp., el. Fahrer-
sitz, Alu, Stereo, ABS, schwarz-
met., äußerst gepfl. Fzg., 3.990 €.
KFZ-Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Achtung! 45 km/h Auto:
MICROCAR, M.GO-DUE-Diesel,
Automatik, 1. Hd., Neuzustand, EZ
05/2022, 6 kW/500 ccm, gr. Plak.,
Original 2.900 km, zu fahren mit
Moped-Führerschein ab 15 J., Ver-
sicherung bez. bis 03/2024, Parktr.,
eFH, ZV, Rückfahrkamera, Stereo,
rot-met., 8-fach ber., Alu, NP
15.300 €, VB 10.200 €. Tel.:
0171/3114259

KFZ-MarKt
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Ihr Hotel liegt mitten im Spreewald. 
Das Zentrum erreichen Sie nach etwa 
5 km. Es bietet ein Restaurant, eine 
Terrasse, eine Bar mit Kamin, Aufzug 
und einen Fahrradverleih.

Für Sie inklusive: 
  2 / 3 / 5 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension
Willkommensgetränk
 1 Flasche Wasser pro Zimmer
 Täglich Kaffee und Tee zum Mit-

nehmen (bis 12 Uhr in der Lobby)
 1 Getränkegutschein für eine Kahn-

fahrt (vor Ort buchbar)WLAN

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ / EZ

Saison Anreise täglich
Nächte 2 3 5

01.11. - 15.12.23 149 189 329
02.01. - 31.01.24,
03.11. - 15.12.24 159 199 339

01.10. - 31.10.23 169 229 379
01.02. - 27.03.24,
01.10. - 02.11.24 179 239 389

28.03. - 30.09.24 209 289 469

Kein Einzelzimmerzuschlag!  
Kurtaxe: ca. 2 € pro Person/Nacht

Mosel 
Moselstern Hotel Brixiade & Triton in Cochem

Spreewald 
Best Western Hotel Spreewald in Lübbenau

Harz 
CAREA Residenz Hotel Harzhöhe in Goslar-Hahnenklee

Ihr Hotel liegt ca. 18 km von  Goslar 
entfernt. Es begrüßt Sie u. a. mit 
einem Restaurant, einer Kaminbar, 
Bierstube, Terrasse, Hallenbad, Auf-
zug, Billardtisch und einer Diskothek.
Für Sie inklusive: 
 3 / 5 / 7 Übernachtungen
Verpflegung: All Inclusive
Nutzung des HallenbadsWLAN
Hotelparkplatz (nach Verfügb.)

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ

Saison Anreise täglich
Nächte 3 5 7

19.11. - 28.11.23,  
17.12. - 20.12.23 139 219 299

02.11. - 18.11.23 159 259 359

29.11. - 16.12.23 169 279 389

01.10. - 01.11.23 189 309 429

Einzelzimmerzuschlag: 20 €/Nacht  
Kurtaxe: ca. 2,30 € pro Person/Nacht
Weitere Termine 2024 buchbar.

Ihr Hotel verfügt über Restaurant 
mit Wintergarten, Weinstube, Piano-
bar, Gartenterrasse, Dampfbad und 
Solarium (Hotel Brixiade) sowie 
Hallenbad und Sauna (Hotel Triton).

Für Sie inklusive: 
 2 / 3 / 5 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension
 Willkommensgetränk
Nutzung von Hallenbad und Sauna
Leihbademantel und -saunatücher
WLAN
Informationen über die Region

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ Standard

Saison Anreise täglich
Nächte 2 3 5

15.10. - 19.12.23,  
02.01. - 14.05.24 159 239 399

Preise ggf. zzgl. Wochenendzuschlag 
Einzelzimmerzuschlag: 20 €/Nacht 

Beispiel Doppelzimmer

Ihr Hotel liegt in ruhiger, idyllischer 
Lage im Naturpark Spessart und bietet 
Restaurant, Terrasse, Wintergarten, 
Kegelbahn, Aufzug sowie Wellness-
bereich mit Hallenbad, Sauna u. v. m.
Für Sie inklusive: 
2 / 3 / 5 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension
Willkommensgetränk
 Nutzung des Wellnessbereichs
Leihbademantel und -saunatücher
Abschiedsgeschenk
WLAN
Informationen über die Region
Hotelparkplatz (nach Verfügb.)

TERMINE & PREISE
in € / P. im DZ Appartementhaus

Saison Anreise täglich
Nächte 2 3 5

01.11. - 21.12.23 139 199 329

01.10. - 31.10.23 – 219 349

11.01. - 29.02.24,  
01.07. - 31.08.24,
01.11. - 21.12.24

149 219 359

01.03. - 30.06.24,  
01.09. - 31.10.24 – 229 379

Preise ggf. zzgl. Feiertagszuschlag  
Einzelzimmerzuschlag: 15 €/Nacht

Spessart 
PANORAMA Hotel Heimbuchenthal

Reise-Code: moco

3 Tage inkl. Halbpension

schon ab 5159,p. P.–

Reise-Code: belu

3 Tage inkl. Halbpension

schon ab 5149,p. P.–

Reise-Code: reha

4 Tage inkl. All Inclusive

schon ab 5139,p. P.–

Reise-Code: pahe

3 Tage inkl. Halbpension

schon ab 5139,p. P.–

Schloss Mespelbrunn

Bsp. Doppelzimmer Standard

Weitere Angebote fi nden Sie auf reisenaktuell.com
oder einfach den QR-Code scannen und buchen!

Weitere Termine und Informationen bzgl. Zuschlägen, zusätzlichen Zimmerkategorien, 
Inklusivleistungen, Kinderermäßigungen, Mitnahme von Hunden usw. fi nden Sie 
auf reisenaktuell.com. Mit Erhalt der Reisebestätigung wird eine Anzahlung in Höhe 
von 20 % des Reisepreises fällig. Die Restzahlung ist 30 Tage vor Abreise zu tätigen.
Veranstalter: Reisen Aktuell GmbH, In den Weniken 1, 56070 Koblenz

Beratung & Buchung

0261 - 29 35 19 72 und in Ihrem Reisebüro

Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr; Sa., So. u. Feiertage 10 – 19 Uhr

Bequem online 
buchen auf
reisenaktuell.com

Wittich_Amtsblatt_23-09-25_SW_Hessen.indd   1 18.09.2023   07:58:46
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KFZ-SACHVERSTÄNDIGENBÜRO

DIEFENBACH

Fahrdienst Köhlert
06120/1066

- Krankenfahrten (alle Kassen)
- Flughafentransfer zum Pauschalpreis
- sonstige Personenbeförderung aller Art

info@fahrdienst-koehlert.de

WEHBI AUTOMOBILE
„Ihr Partner, wenn’s ums Auto geht“

Ankauf aller KFZ + LKW !!!Barzahlung!!!
Gebraucht, Unfall-/Motorschaden,

sofortige kostenlose Abholung vor Ort

Dietkircher Str. 3A | 65552 Limburg-Eschhofen
Tel.: 06431 172294 oder 0173 6872197

grosse-chance@hotmail.de

Bittebeachten!
Wegen des Tags der 
Deutschen Einheit
(3. Oktober 2023) kommt es zu 
nachstehenden Veränderungen 
des Anzeigenannahmeschlusses:

Für die Kalenderwoche 40/2023 wird 
der Anzeigenannahmeschluss
von Dienstag, 3.10.2023, 9.00 Uhr
auf Montag, 2.10.2023, 9.00 Uhr
vorgezogen.

Wir danken für Ihr Verständnis und 
bitten um Beachtung, da zu spät 
eingesandte Aufträge nicht mehr 
berücksichtigt werden können!

Wichtig für alle Anzeigenkunden:

Jetzt kostenlos unsere Musterkataloge anfordern!Jetzt kostenlos unsere Musterkataloge anfordern!

TRAUERANZEIGEN

MUSTERKATALOG

TRAUERANZEIGEN | TRAUERDANKSAGUNGEN | NACHRUFE | JAHRGEDÄCHTNISSE

Geburt, Hochzeit, 
Geburtstag, Glückwünsche, 

Trauer & Danksagungen – für jeden 
Anlass die passende Anzeige!

Fragen Sie in Ihrer Annahmestelle 
oder rufen Sie uns an: 02624 911-0

Gerne senden wir Ihnen den 
Musterkatalog kostenlos per Post zu.

ANZEIGEN
FAMILIENANZEIGEN
MUSTERKATALOG

GEBURTSANZEIGEN | HOCHZEITSANZEIGEN | GLÜCKWUNSCHANZEIGEN

TRAUERANZEIGEN | TRAUERDANKSAGUNGEN | NACHRUFE | JAHRGEDÄCHTNISSE
 JAHRGEDÄCHTNISSE
 JAHRGEDÄCHTNISSE

GEBURTSANZEIGEN | HOCHZEITSANZEIGEN | GLÜCKWUNSCHANZEIGEN

56203 Höhr-Grenzhausen · Rheinstraße 41
anzeigen@wittich-hoehr.de
Telefon: 02624 911-0 · www.wittich.de

Jedes Paket enthält eine Flasche der aufgeführten Weinsorten.

Abholung: Am Sonnenhang 3, 65329 Hohenstein (Strinz-Margarethä)

oder nach tel. Absprache.

Weingut Harald Schäffer, Bergstraße 8, 76889 Schweigen-Rechtenbach


